
MEINE MOTIVATION

WAS ICH GERNE MACHE

JANICE
Zurbrügg Schon früh habe ich gemerkt, dass

mich die Arbeit mit Menschen
fasziniert, besonders das Begleiten von
Kindern und Jugendlichen, da sie sich

in einer wichtigen Phase ihrer
Entwicklung befinden.

In der Schulsozialarbeit ist es mir
wichtig, Kindern und Jugendlichen auf

Augenhöhe zu begegnen, ihnen
zuzuhören und sie darin zu stärken,
eigene Lösungen zu finden und ihre

Selbstwirksamkeit zu erleben.
Gleichzeitig sehe ich es als zentral,
auch ihre Bezugspersonen und ihr

Umfeld einzubeziehen.

Dass mich mein beruflicher Weg nun
wieder ins Berner Oberland führt, wo
ich stark verwurzelt bin, bedeutet mir
viel. Umso mehr freue ich mich, hier
einen Beitrag leisten und Kinder und
Jugendliche auf ihrem Weg begleiten

und unterstützen zu dürfen.

In meiner Freizeit bin ich gerne
draussen unterwegs – auf dem

Rennvelo, beim Spazieren mit meinem
«Hüetihund» oder in den Bergen.

Ausserdem verbringe ich gerne Zeit
mit meinen Liebsten und entdecke auf

Reisen neue Orte und Perspektiven.

+41 79 926 16 67 II janice.zurbruegg@frutigen.ch
Arbeitstage: Montag, Dienstagmorgen, Mittwoch, Freitag

ERFAHRUNGEN
Nach meiner kaufmännischen
Ausbildung in Frutigen führte
mich mein Weg in die Soziale

Arbeit. Zunächst arbeitete ich als
Miterzieherin in einem Kinder-
und Jugendheim und begann

anschliessend berufsbegleitend
die Ausbildung zur

Sozialarbeiterin. Dabei sammelte
ich Erfahrungen im stationären
Bereich sowie in der Offenen

Kinder- und Jugendarbeit.

tel:+41799261667
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